
 
 

Sitzungsprotokoll 2018 – 12 – 12 
Anwesend:  
Gewählte Mitglieder:  Milena Solmecke (Öffentlichkeitsarbeit), Ann-Sophie Gamm   
   (Haushalt), Antonia Weber (Vorsitz), Theresa Wünsch (Finanzen),  
   Tessa Penzel (stellvertretender Vorsitz) 
Freiwillige Mitglieder:  Rimi Gruhl, Wibke Ehrhardt, Maxine Mörs, Marla Rohe, Anneke  
   Wortmann, Vanessa Weiß, Sophie Pastor, Antonia Weiße, Ulrike  
   Stoll, Anne Krämer  
 
Per Skype zugeschaltet: Friederike Rummeni (gewähltes freies Mitglied)  

Abwesend: Stella Goudschaal, Franziska Scharf  

Beschlussfähigkeit ist gegeben. Die Abstimmung ist im Folgenden gekennzeichnet durch 
(Stimmen dafür/ Enthaltungen/ Stimmen dagegen).  

 

Beginn: 12:15 
Ende: 13:35 
Protokollantin: Anneke Wortmann  
 
 

1. Finanzen  
• Bei der eingetroffenen Mail vom Stura, die besagte, es müsse noch eine Abrechnung für 

eine temporäre Kasse von einer vergangenen Party abgegeben werden, handelte es sich 
um ein Missverständnis (Theresa Wünsch hat bei Antje nachgefragt)  

• Zur eingereichten Zwischenbilanz gibt es bis hierhin noch keine weiteren Rückmeldungen  
• Antonia Weber bekommt 14,35 Euro wieder, die sie am 06.12.18 für Nikolausgeschenke 

für die Dozenten ausgelegt hat  Abstimmung: (6/0/0) dafür 
• Die Überweisungsträger für das Institutsbowling etc. wurden von Theresa Wünsch 

abgegeben  
 

TO-DO:  
- Alte Bons entsorgen (Ann-Sophie, Theresa)  
 



2. Institutsangelegenheiten 
• Brief an das Dekanat:  

- Antonia Weber hat die Informationen von Frau Prof. Engelmann zusammengefasst  
- Maxine Mörs hat einen Fließtext aus allen Informationen formuliert  
- Antonia Weber hat weitere Fachschaften der Fakultät für Sozial- und 

Verhaltenswissenschaften erneut angeschrieben und nähere Informationen genannt 
 noch keine Rückmeldung erhalten  Unterschriften wurden aber bereits vorher 
zugesagt (s. Protokoll vom 05.12.18) 

- Bis Ende des Jahres sollte die Grundstruktur der Brief annähernd fertig sein 
• Förderbeitrag:  

- Dr. Schulz hat auf Antonia Webers Mail geantwortet  die Liste wird in Kooperation 
mit dem MMZ noch ausgearbeitet  

- Es sollen explizite Fragen bezüglich der Verwendung des Geldes gestellt werden 
• Institutsrat:  

- Es muss eine Liste an Büchern entstehen, die in der Bibliothek aus Sicht der 
Studierenden fehlen  die Studierenden können E-Mails an den FSR senden  dann 
die Liste weiterleiten an Frau Fickler-Tübel  

- Weitere Angelegenheiten siehe Protokoll des Institutsrates  
• Berufungskommission für Nachfolge von Prof. Dr. Ruhrmann: Silva Richter hat sich bereit 

erklärt, die Master-Studierenden zu vertreten  

TO-DO:  
- Aufforderung auf Facebook posten, dass die Studierenden fehlende Bücher melden 

sollen (Milena)  
- Schreiben an das Dekanat voranbringen (Antonia, Maxine, Sonja)  
- Expliziten Link für den PC an Dr. Schulz senden (Antonia) 

 
 

3. Dezember  
• Nikolaus-Geschenk Nachbesprechung:  

- Persönlicher Dank wurde ausgerichtet  Dozenten haben sich gefreut  
- Die Einladung zur Weihnachtsfeier kam gut an  einige Dozenten habe bereits 

zugesagt  
• Weihnachtsfeier: 13.12.18 um 19 Uhr, SR 207  

- Facebook: 44 Interessierte, 18 haben zugesagt  
- Vanessa Weiß, Antonia Weiße und Wibke Ehrhardt kaufen um 18 Uhr bei Aldi ein  

Glühwein (10Liter), Lebkuchen, Plätzchen, Zutaten für den Waffelteig, Mandarinen 
(Obst), Servietten, Teller, Müllbeutel, Küchenrolle, Spülmittel, Schwämme,  

- Wasserkocher und Waffeleisen sind im FSR-Büro und können dort abgeholt werden  
Treffen 18:45  

- Zucker, Tee und 2 Liter Glühwein sind ebenfalls noch im Büro 
- Plan B: Spiele  

TO-DO:  

- Einkaufen (Vanessa, Wibke, Antonia Weiße)  Alkohol extra abrechnen! 
- Waffelteig machen (Tessa)  Veganer Teig? 
- Weihnachtliche Deko mitbringen (alle)  
- Laptop mitbringen (Antonia)  



4.  Januar  
• Alumni-Vorträge: 10.01.2019 

- Marco Fröhlich und Sascha Hölig haben bereits zugesagt  
- Reisekosten  Herr Hölig kommt aus Hamburg  der Aumni-Verein könnte 

unterstützen  
- Um eine dritte Person zu kontaktieren, sucht Frau Marzinkowski noch ein bis zwei 

weitere mögliche Personen raus  
• Exkursion nach Leipzig:  

- Noch keine Rückmeldung von Porsche oder dem Hostel 
• Semesterparty: Daniel Drilling und Tilla Kaltwaßer vom FSR Germanistik haben uns 

besucht  
- Location: das Café Wagner hat uns fest für den 17.01.2019 zugesagt und den 

Nutzungsvertrag zugeschickt, die Kosten belaufen sich insgesamt auf 535,70€ 
(darin enthalten: Kosten für Security, Techniker, GEMA, KSK, Steuern, Reinigung, 
Betriebskosten) 
 Abstimmung für die Location und die Bezahlung: (6/0/0) dafür  

- Band: Ramm Tamm Tilda  400 Euro plus 100 Euro Fahrtkosten  bekommen den 
Vertrag per Post zugesendet  
 Abstimmung für die Band und ihre Bezahlung: (6/0/0) dafür  

- DJ: Mirus Marcx (Marcus)  150 Euro  Wibke trifft sich mit ihm am Mittwoch 
(12.12.18) zur Unterzeichnung des Vertrages  das Wagner hat das nötige Equipment 
vor Ort  
 Abstimmung für den DJ und seine Bezahlung: (6/0/0) dafür  

- VVK: angefragte Termine (14./15./16. 01.19  11-15 Uhr) wurden genehmigt  
- Motto: „Tilda tanzt besser“ steht fest 
- Der FSR Germanistik erstellt einen Garderoben- und einen Vorverkaufs-Doodle 
- Kasse: Der FSR Germanistik meldet eine temporäre Kasse an  
 Abstimmung darüber, dass der FSR Germanistik beauftragt wird, die temporäre 
Kasse anzumelden: (6/0/0) dafür  

- Der FSR KoWi kümmert sich um die FB-Veranstaltung, um die Gestaltung der Plakate 
(oben Bild von der Band – unten DJ) und um das Bestellen/ Drucken der Eintrittskarten 
(Rike?) 

- Awareness-Team: es gab einen Stura-Beschluss, aber noch keine Schulungen  
 Uns ist es wichtig, darauf aufmerksam zu machen  
 Aber: solange es noch keine Schulungen/ Vorgaben gibt, vorsichtig mit dem Thema 

umgehen  
 im Wagner würden 4 Personen reichen (pro 50 Gästen ein Helfer)  diese müssen 

nüchtern bleiben  (Ann-Sophie, Theresa und Daniel würden sich vorerst aus 
unserer Runde anbieten)  

 evtl. besser: 2-3 Menschen vom Gleichstellungsreferat anfragen?  freier Eintritt 
für diese Personen (der FSR Germanistik hört sich ebenfalls nach möglichen 
Personen um) 

 die Personen müssten ausgewiesen und hervorgehoben werden  am Einlass 
darauf hinweisen, an wen man sich bei Problemen wenden kann  

 zusätzlich sollte in der FB-Veranstaltung aufgeklärt werden  „no sexism, no 
hate…“  

TO-DO: 



- beim Alumni-Verein erkundigen, ob Reisekosten übernommen werden können 
(Antonia Weber)  

- bei Porsche nach fester Zusage nachfragen (Anne) 
- beim Hostel nach Zusage erkundigen (Vanessa) 
- den Vertrag der Band zukommen lassen und nachfragen, wie lange sie beim Auf- und 

Abbau benötigen (Wibke)  
- den Wagner-Vertrag beim Stura abgeben (Therri) 
- beim Gleichstellungsreferat bezüglich eines Awareness-Teams nachfragen (Therri) 
- sehr wichtig: Daniel (FSR Germanistik) fragen, warum sie diese Blume in ihrem Logo 

haben!!! (alle) 
 

 

5.  Sonstiges  
• Brief an das Institut: Tessa, Ann- Sophie und Theresa fangen an, sich darum zu kümmern 
 auch ausbaufähige Mitbestimmung im Institutstrat soll thematisiert werden  der 
Brief soll als eine Einladung an das Institut gelten, in intensiveren Austausch zu gehen  

• Podcast-Vortrag:  
- Konstruktive Kritik üben  
- Zusammenarbeit soll nett, aber ehrlich beendet werden  
- Für die Zukunft: eventuell wäre eine bessere Kommunikation unserer 

Anforderungen/ Ziele gut gewesen  

TO-DO:  
- Nach der Sitzung am nächsten Mittwoch, ein Gespräch mit den Podcast-

Referenten führen (Antonia, Tessa, Anne, Anneke  waren anwesend und 
können besser Feedback geben) 
 

 

Unser nächstes Treffen wird am 19.12.18 in EAP 8, Raum 317 stattfinden. 


